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Fachblatt
für Heimerziehung undÄnftaltsleitung
herausgegeben nom Scfjtneig. "Serein für heimergietjung unb Snftaltsleitung (Soerija).
SRebaktion : @. © o f) a u e r, Maifenoater, Sonnenberg, 3iirid) 7. / Sruck unb Spedition :

©. Scfcfjlimann, ïljun. / 3af)lungen : Soertja, / "}5ofifcf)eck III 4749 (Sern). / 3al)resnbon*
nement 3r. 3.—. / ©rfctjeint jeben groeiten Monat. 3nferote nimmt entgegen bie SRebaktton.

4. ^abïgang Hr. 3 îoufenôe Hr. 1$ ftugufl 1933.

3 n 1) n 11 : Mitteilungen. — ©röffnungsroort in Sarau. — Scricljt
über bie 3al)rcsuerfammiiing in Sarau. — ©ottfrieb
3ürrer, Mäbensroil f.

ITlitteilungcn.
©intritte in ben Suertja: 1. 3rau S). 3fd)ubi=Miiller, Maifenmutter, St. ©allen.

2. 3rau hit'' Maifenmutter, Stäfa. 3. herr 3t,n Salis, Sorftcljer ber Snftalt
Mauren. 4. 5rl. Maria Sanier, Äinberljcim 3elbis (©raubünben). 5. £)err Sirehtor
©ruft Steiner, Sarburg. 6. S)err ©ruft SByf), £el)rer, ©rubcMiebcnuangeit b. Sern.

Serbankungen: herr a. Stabtammnnn 5)äffig in dorait fetjenkte uns für bie
hilfskaffe 3r. 100.—. 5)err Mullfdjleger, 9îeugut=£anbquart iiberrcidjte ber hilfs»
baffe 33. 13.—. herglicljen Sank! Sem 3nd)blätt tourbeit 3r. 21.— als Ueberfcljujj
bes Sird)er=©rnäl)rungskurfes in 3üric£), gugeroiefen.

Äantonalkomfponbenten: Mir nerbanken ben betreffenden Sjerren bie Scridjtc
beftens unb erfudjen biefelben, bie Suslagen fiir f3orti etc- b"111 Quäftor Sjerrn
STiffenegger, Steffisburg, nergiiten gu laffen. Mir möcfjten ijier arret) ben Munfd)
ausfpredjcn, bie Serid)lc jcioeiien in kurger 3orm ber ^Redaktion rnöglidjft „brück»
fertig" eingufenben.

Äitrs fiir ®rnäf)tungsreform in feinten: Sin 27. 3uni 1933 fanben fiel) auf un»
fere ©inlabung gegen 100 Mitglieder unb 3reunbe gur "Bereitung oerfcfjiebener
Strctjermiisli unb' eines nollftänbigen normalen Mittageffens ein. Sic Eeitung lag
in ben hnitben non herrn unb 3rau Sr. 3rankiin Sircfjer. Ser Äurs ocrlief gur
3ufriebenl)eit aller SIeilnefjmer. Sas Oteferat Sr. Sird>crs roirb folgen.

Stettenocrmittlung: 45. Ä ö ci) i n, gut ausgebildet, felbftänbig in allen Srbeiten,
42»jöljrig, knttjo(ifcl). Snfragen an 5rl. Snna Voller, 3ofefsi)èim, Sjirfcfyengrabcn,
3itricl) 1.

46. £ ingère. 3rl. 3ricbi) Moos, Saijnljofbufctt 9). S. 3iirict) fucijt felb»
ftänbige Stelle als Cingère ober in bie 9Täi)ftitbe.

47. © e l) i 1 f i n, Stelle g u hindern fucljt 18=jcit)rige Socijter. Mar ein
3al)r im Melfdjianb, % 3nljr bei 2 hindern in ipriontfamilic, 1/2 3af)r im ref.
2öd)terf)cim in £ugern, je^t in ber 3rauenarbeitsfci>ulc Sarau. Snfragen an 3ri.
3ba Sucljmiiller, Eeijrerin, ijeitpeib. Seminar, 3iirici).

48. Stelle für f od)en unb 9) a u s a rb e i t e n fud>t 3rl. Snna Midjfcr,
13orbcrborf=9Uiti, ©larus.

49., © ä rt n e r S3 ä r t e r. 3unger, 25VHäi)riger kräftiger unb arbeitsfrei!»
biger Mann fucfjt Sauerftellung als ©ärtner unb Marter. Sb'fotoicrtc fdjon ctliclje
foicfje Stellen in 3rren= unb 'SÜorrektionspufcm. £ebenslönglid)er Sbftinent unb
folib. tprima 3eugniffe unb Sefercngen fteljen gerne gu Sienften. Snfragen an
M. Sfcijang, Siibftr. 150, 3ürict> 8.

50. 3unge jrmusfjialtungslefjrerin fueijt Stelle als §ausbcamtin, gel)t aud)
als © e 1) i I f i n in einen betrieb. Jrl. hanna 3sler, Srbeitsl)eim, "ißfäffikön (3d).).

fàblstt
fûr-HeimeràliunguiiâAiàllàitung
.herausgegeben vom Schweiz. Berein für Heimerziehung und Anstaltsleitung (Sverha).
Redaktion! E. Goßa uer, Waisenoater, Sonnenberg, Zürich 7. / Druck und Spedition:
G, Aeschlimann, Thun. / Zahlungen : Soerha, / Postscheck III 4749 (Berns. / Jahresabonnement

Fr. 3.—. / Erscheint jeden zweiten Monat. Inserate nimmt entgegen die Redaktion.

4. Jahrgang Nr. 3 Laufende Nr. tS ftugust 1433.

Inhalt - Mitteilungen. — Eröffnnngswvrt in Aarau. — Bericht
über die Jahresversammlung in Aarau. — Gottfried
Zürrer, Wädenswil 's.

Mitteilungen.
Eintritt? in den Sverhn: t. Frau H. Tschndi-Müller, Waiscnmutter, St. Gallen.

2. Frau Hirt, Waiscnmutter, Stäfa. 3. Herr Ion Salis, Borsteher der Anstalt
Mauren. 4. Frl. Maria Bavier, Kinderheim Fcldis (Graubiinden). 3. Herr Direktor
Ernst Steiner, Aarburg. 6. Herr Ernst Wgß, Lehrer, Grube-Niederwangen b. Bern.

Berdankungen: Herr a. Stadtammann Hässig in Aarau schenkte uns für die
Hilfsknsse Fr. IM.—. Herr Wnllschleger, Ncugut-Landquart überreichte der Hilfskasse

Fr. 13.—. Herzlichen Dank! Dem Fnchblätt wurden Fr. 21.— als Ueberschuß
des Bircher-Ernährungskurses in Zürich zugewiesen.

Kantoimlkorrespondenten: Wir verdanken den betreffenden Herren die Berichte
bestens und ersuchen dieselben, die Auslagen für Porti etc. beim Quästor Herrn
Nifsenegger, Steffisburg, vergüten zu lassen. Wir möchten hier auch den Wunsch
aussprechcn, die Berichte jewcilen in kurzer Form der Redaktion möglichst „druckse

r t i g" einzusenden.
Kurs für Ernährungsreform in Heimen: Am 27. Juni 1933 fanden sich auf

unsere Einladung gegen IM Mitglieder und Freunde zur Bereitung verschiedener
Birchermiisli und eines vollständigen normalen Mittagessens ein. Die Leitung lag
in den Händen von Herrn und Frau Dr. Franklin Bircher. Der Kurs verlief zur
Zufriedenheit aller Teilnehmer. Das Referat Dr. Birchers wird folgen.

Stellenvermittlung: 45. Köchin, gut ausgebildet, selbständig in allen Arbeiten,
42-jährig, katholisch. Anfragen an Frl. Anna Koller, Iosefshèim, Hirschengraben,
Zürich 1.

46. Lingère. Frl. Fricdy Moos, Bahnhofbufett H. B. Zürich sucht
selbständige Stelle als Lingère oder in die Nähstube.

47. Gehilfin, Stelle zu Kindern sucht 18-jährige Tochter. War ein
Jahr im Welschland, Vs Jahr bei 2 Kindern in Privatfamilic, Vs Jahr im rcf.
Töchterhcim in Luzern, jetzt in der Frauenarbeitsschule Aarau. Anfragen an Frl.
Ida Buchmüller, Lehrerin, heilpäd. Seminar, Zürich.

48. Stelle für Kochen und Hausarbeiten sucht Frl. Anna Wichscr,
Borderdorf-Rüti, Glarus.

49.. Gärtner, Wärter. Junger, M/s-jähriger kräftiger und arbeitsfrcu-
diger Mann sucht Dauerstellung als Gärtner und Wärter. Absolvierte schon etliche
solche Stellen in Irren- und "Korrektionshäusern. Lebenslänglicher Abstinent und
solid. Prima Zeugnisse und Referenzen stehen gerne zu Diensten. Anfragen an
W. Tschanz, Südstr. 159, Zürich 8.

59. Junge Haushaltungslehrerin sucht Stelle als H a u s bca m tin, geht auch
als Gehilfin in einen Betrieb. Frl. Hanna Isler, Arbeitsheim, Pfäffikon (Zch.).
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3« nerftanfert: Schönes, komfortabel eingerichtetes, äujjerft foliö gebautes £anb*
1) o u s, tJTät)e 3ofingen. 3ier= unb Obftgarten, 14 3immer, 3cntralf)cigurtg, paffcnb
für Heim ober äfjnlictjc 3nftitutionen. Auskunft erteilt: Sr. ißnut Ê. Sncggi), Hedpts«
anmalt, ^8at)nt)ofquat 15, 3ürict) 1.

3ubiläeit: 3m 3uni burfte bie S r g i e 1) u n g s a n ft a 11 H c g e n s b c r g (3d).)
il)r 50=j8fjriges Subilnum feiern. Sin inhaltsreicher, gut illuftuierter 'Bericht legt
3eugnis ab bon ber großen Arbeit, bie im alten Schloff Hegensberg geleiftet rourbc.
HSif gratulieren ben treuen Sgauscttern Herrn unb 3ran Bir. fitter hergtid) unb
roünfcffcn ihrer großen Cebensarbeit roeiterf)in ©ottes Segen.

Huf bas 10=jä!)rigc Beftcljen barf bas if i n b e r S r h o 1 u n g s 1) e i m H i o a »

p i a n il 9JÎ i n u f i o £ o c a r n o zurückblicken. „Uta bie 3000 Äinber haben in
ben nergangenen jeljn Saljren in Hioapiana Srljotung gefacht unb gcfunben." Biefer
Sat) geigt uns bie grofec Hrbcit, bie geleiftet rourbc uon ben Hausettern 5)erm unb
£?rait Sckftein. Huci) nact) bcm Siiitben fenben mir unfere herzlichen BMiufdje unb
hoffen auf eine glückliche SBeiterentroicklung!

6 cl) a f f h a u f c n. Ulis Hauseltern ins B5aifen()aus mürben geroäljlt Herr unb
3ran £?reitag=3roeifel in ©larus. ©liick auf!

Budjfrefpredjungon: Srikn Bebie«3Bintfd), Sas Bcroegiingspringip in !ln=
terricl)t unb Srgiel)ung. 46 S. 33. 1.50. Bering S)cilpiib. Seminar 3iiricl) 1933.

„Bie Berfafferin roeift in biejer einbrucksuollen Hbljanblung iibcrgeugetib nach,
bafj gu einer Unterricl)tsgeftaltuiig, bie fiel) auf bie Totalität ber kindlichen £ebens=
funktionell aufbaut, notroenbig auch die Husroertung ber B e ro e g u n g s f r e u b e

gehört. Sine allfeitig burchbnchte Btettjobik roirb bas „B e roegungspri n g i p" im
Sinne ber Srau Bcbic als einen ber roicl)tigften ©runbfntjc eines biologifcl) richtig
funbierten Unterrichtes gur ©eltung bringen müffen.

Bie in biefer Schrift uertretenen 3'orberungen haben meljr als nur bibaktifcl)e
Bebeutung, — ihre Srfiittung muff fiel) fegensreicl) in ber ®rgiel)ung bes gangen
Äinbes, befonbers nud) feines ©cfiihlslebcits, ausroirken.

Sin befonberer B3crt biefer Schrift liegt bnrin, baf; nicht nur 34)Coricn auf«
geftellt, fonbern auch Unterrichtsbeifpiele gegeben roerben, bie iit großer Hnfcljaulid)«
feeit geigen, roie bas „Beroegungspringip" gu realifieren ift. Bas Stubium biefer
Hrbeit roirb jebein fudjenben £el)rcr Klärung unb reiche Anregung bringen." Schohaus.

Helte Biicfjer gur Sngenbrcoblfabrt- Biertclfatjrsüberficht bes Beutfcljen Hrcfyius
für 3ugenbroohlfal)rt S. B., Berlin, IÇotsbamerftr. 120. Bezugspreis: jährt. Hm. 1.80.
Sine fehr fchötic Ueberficht über Heuerfcheinungen mit kurgen 3nt)nltsangnbcn.

Hbrefsänberuipgen unb Heklaittationcn bctreffenb 3uftellung bes Smchblattcs bitte
an bie Hebaktion 3iiricl) 7, Sonnenberg, gu richten.

3nferate: 2Bir erfucheit Eiefcranten oon Reimen unb Hnftatten, im Jachblatt gu
inferieren.

Cröffnungswort an der Cagung in Aarau
vorn 16. ITlai 1933.

S. ©ofjnuer, 3iiricl).

Ellert, bie I)cute fjier gufammeiigekommen finb, entbiete ici) I>er^Iic£)cn

'îBillkommensgrufj. ÎDtôge unfere Sagung ben 33el)örbcmitgliebern, ben "Sc«

rufskoltegen unb ben ijreunben unferer 33eftrebungen reichen ©etuinn
bringen.

S)ank ift mein erftes 'JBort, bas ici) fyeute tror 31)ncn ausfprecl>e.
Sank 3 f) n c n allen, bie 6ie erfct)ieue;n finb, um fiel) für einige Stunben
uon ber ftrengen îlnftalts« unb Heimarbeit p befreien. 2>attk ben 33 e «

f)örben bes Kantons ^argau unb ber 6tabt îlarau, bie fiel) in freunb«
tidjer 2Beife bereit erklärten, uns in iljrer fdjönen H>auptftabt aufpneljmen.
2Ber freut fiel) nicljt an beit freunbtidjen Häufern, bereu (Hiebet an alte
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Zu verkaufen: Schönes, komfortabel eingerichtetes, äußerst solid gebautes Landhaus,

Nähe Zofingen. Zier- und Obstgarten, 14 Zimmer, Zentralheizung, passend
für Heini oder ähnliche Institutionen. AusKunst erteilt: Dr. Paul C. Iaeggy,
Rechtsanwalt, Bahnhofqnai 15, Zürich I.

Jubiläen: Im Irin! durfte die E r z i e h u n g s a n st a l t Re g e n s b e r g sZch.)

ihr M-sährtges Jubiläum feiern. Ein inhaltsreicher, gut illustrierter Bericht legt
Zeugnis ab von der großen Arbeit, die im alten Schloß Regensberg geleistet wurde.
Wir gratulieren den treuen Hauseltern Herrn und Frau Dir. Pliier herzlich und
wünschen ihrer großen Lebensarbeit weiterhin Gottes Segen.

Auf das lv-jährige Bestehen darf das K i n d c r - E r h u l u n g s h c i m R i u a -

plann, M i n u s i o - L o c n r n o zurückblicken. „An die 3VUV Kinder haben in
den vergangenen zehn Jahre» in Rivapiana Erholung gesucht und gefunden." Dieser
Saß zeigt uns die große Arbeit, die geleistet wurde von den Hauseltern Herrn und
Frau Eckstein. Auch nach dem Sünden senden wir unsere herzlichen Wünsche und
hoffen auf eine glückliche Weiterentwicklung!

S ch a f f h a u s e n. Als Hnuseltcrn ins Waisenhaus wurden gewählt Herr und
Frau Freitag-Zweifel in Glarus. Glück auf!

Buchbesprechungen: Erika B c b i e - W i n t s ch Das Bewegungsprinzip in
Unterricht und Erziehung. 46 S. Fr. 1.5V. Verlag Hcilpäd. Seminar Zürich. 1963.

„Die Verfasserin weist in dieser eindrucksvollen Abhandlung überzeugend nach,
daß zu einer Unterrichtsgestaltung, die sich auf die Totalität der kindlichen Lebens-
funktioncn aufbaut, notwendig auch die Auswertung der B c w e g u n g s f r e u d e

gehört. Eine allseitig durchdachte Methodik wird das „B e w e g u n g s p r i n z i p" im
Sinne der Frau B.'bie als einen der wichtigsten Grundsätze eines biologisch richtig
fundierten Unterrichtes zur Geltung bringen müssen.

Die in dieser Schrift vertretenen Forderungen haben mehr als nur didaktische
Bedeutung, — ihre Erfüllung muß sich segensreich in der Erziehung des ganzen
Kindes, besonders auch seines Gefühlslebens, auswirken.

Ein besonderer Wert dieser Schrift liegt darin, daß nicht nur Theorien
aufgestellt, sondern auch Untcrrichtsbeispiclc gegeben werden, die in großer Anschaulichkeit

zeigen, wie das „Bewegungsprinzip" zu realisieren ist. Das Studium dieser
Arbeit wird jedem suchenden Lehrer Klärung und reiche Anregung bringen." Schohaus.

Neue Bücher zur Iugendivohlfahrt. Bierteljahrsiibcrsicht des Deutschen Archivs
für Iugendivohlfahrt E. B., Berlin, Potsdamerstr. 12V. Bezugspreis: jährl. Rm. 1.8V.
Eine sehr schöne Uebersicht über Neuerscheinungen mit kurzen Inhaltsangaben.

Adreßänderlm,gen und Reklamationen betreffend Zustellung des Fachblattcs bitte
an die Redaktion Zürich 7, Sonnenberg, zu richten.

Inserate: Wir ersuchen Lieferanten von Heimen und Anstalten, im Fnchblatt zu
inserieren.

(röffnungsxssort 3N cler Tagung in Asrsu
vom 16. Mai 1933.

E. Goßauer, Zürich.

Allen, die heute hier zusammengekommen sind, entbiete ich herzlichen
Willkommensgruß. Möge unsere Tagung den Behördemitgliedcrn, den
Berufskollegen und den Freunden unserer Bestrebungen reichen Gewinn
bringen.

Dank ist mein erstes Wort, das ich heute vor Fhneu ausspreche.
Dank Ihnen allen, die Sie erschienen sind, um sich für einige Stunden
von der strengen Anstalts- und Heimarbeit zu befreien. Dank den

Behörden des Kantons Aargau und der Stadt Aarau, die sich in freundlicher

Weise bereit erklärten, uns in ihrer schönen Hauptstadt auszunehmen.
Wer freut sich nicht an den freundlichen Häusern, deren Giebel an alte
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